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Mit der HHL die Digitalisierung meistern 
 
Freistaat Sachsen und Handelshochschule Leipzig (HHL) geben mit 

Experten und Studienergebnissen Digitalisierungsanstöße / Tickets für 

die sieben Events kostenfrei auf Zukunftsland-Sachsen.de   

 

LEIPZIG. Am 6. April startet die Digitalisierungs-Plattform „Zukunftsland 

Sachsen“, die vom Freistaat Sachsen und der Handelshochschule Leipzig (HHL) 

initiiert wird, in ihre zweite Runde. Der erste Teil der Themenreise fand Ende 2021 

statt. An sieben Standorten des Freistaates können sich Unternehmerinnen und 

Unternehmer sowie Fach- und Führungskräfte weiter über Chancen und 

Herausforderungen des Digitalisierungsprozesses informieren. Das Programm 

richtet sich an Klein- und Mittelständische Unternehmen (KMUs) mit Sitz in 

Sachsen. Die Teilnahme ist kostenlos.  

Ausgangspunkt der Themenreise ist eine umfangreiche Studie zum 

Digitalisierungsstand sächsischer Firmen. „Mit unserer Erhebung `Digitalisierung 

im Sächsischen Mittelstand‘ haben wir Unternehmende befragt, wie dieser Prozess 

bei ihnen voranschreitet“, so Studienleiter Prof. Dr. Eric Maier von der 

Handelshochschule Leipzig (HHL). „Was funktioniert bereits gut, wo hakt es, was 

brauchen die Unternehmen noch?“ Diesen und spezifischeren Fragen zur 

Digitalisierung sind die Forschenden der Handelshochschule Leipzig (HHL) auf den 

Grund gegangen.   

Erste Ergebnisse der Studie werden auf der Themenreise „Zukunftsland Sachsen“ 

präsentiert, die im April und Mai 2022 durch den Freistaat tourt. Die 

Auftaktveranstaltung zur zweiten Runde findet am 6. April im vogtländischen 

Oelsnitz statt: Hier spricht HHL-Dozent Maximilian Schreiter zu den Chancen, mit 

einer erfolgreiche Unternehmensnachfolge die Digitalisierung aktiv zu gestalten. 

Der Experte für Unternehmensbewertung und -finanzierung an der HHL hat 

darüber hinaus als Executive Director die operative Leitung des Instituts für 

Familienunternehmen und Unternehmernachfolge (IFU) inne. Sein Institut hat es 

sich zum Ziel gesetzt, Unternehmerinnen und Unternehmer sowie Nachfolger und 

Nachfolgerinnen im Übergabeprozess tatkräftig zu unterstützen – auch bei der 

Digitalisierung. 

Die Forschenden der Handelshochschule Leipzig (HHL) und die als Referenten 

eingeladenen Kompetenzträger aus vielen sächsischen KMU geben auf den sieben 

kommenden Veranstaltungen Einblicke und praxisnahe Tipps. Sie bieten konkrete 

Hilfestellungen zum Umgang mit Digitalisierung in mittelständischen Unternehmen 

an. Die Teilnehmenden bekommen neben diesen Einblicken einen direkten 

Informations- und Erfahrungsaustausch mit anderen KMUs zur Digitalisierung 
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angeboten. Zudem können sie neue Netzwerkpartnerinnen und -partner aus ihrer 

Region kennenlernen und erhalten so die Chance zur direkten Zusammenarbeit 

bei den eigenen anstehenden Digitalisierungsinitiativen. 

Auf der Erlebnisreise „Zukunftsland Sachsen“ spielen auch die vorhandenen 

Leuchttürme der Digitalisierung in Sachsen eine zentrale Rolle. Die Unternehmen 

sprechen über ihre Herausforderungen, vor die sie sich durch die Digitalisierung 

gesehen haben, zeigen ihre gefundenen Lösungswege auf und dienen so als 

Vorbilder und als Ansprechpartner für noch unentschlossene Unternehmende.  

„Von diesen Erkenntnissen zu lernen und in den intensiven Austausch mit den 

Unternehmern zu kommen, ist das Großartige am Zukunftsland Sachsen“, sagt 

Prof. Claudia Lehmann, Lehrstuhlinhaberin für Digitale Innovation an der HHL. 

„Wir haben bereits viel erreicht und geleistet, deshalb zeigen wir diese Erfolge“.  

Daher zeigt das digitale „Best Practices“-Programm mit vorbildhaften lokalen und 

regionalen Unternehmen auf, wie sächsische Unternehmer die Herausforderung 

der Digitalisierung angenommen und gemeistert haben. Alle bestehenden und 

kommenden Erfolgsgeschichten sind für Interessenten kostenlos auf der Webseite 

der Kampagne zugänglich. Viele Stories werden als Videos angeboten.  

Anmeldungen zur Veranstaltungsreihe sind ab sofort möglich: Kostenfreie Tickets 

und weitere Informationen zu Ort, Programm und Referenten der einzelnen 

Veranstaltungen gibt es auf der Webseite www.zukunftsland-sachsen.de . 

 

Der Tour- und Themenplan der Erlebnisreise „Zukunftsland Sachsen“ 

2022 

• 6. April 2022, Oelsnitz (Vogtl.): Mit 

Unternehmensnachfolgen Digitalisierung aktiv gestalten  

• 13. April 2022, Radebeul: Digitalisierung im Handwerk 

• 27. April 2022, Delitzsch: Kompetenzen und Fachkräfte der 

Zukunft 

• 5. Mai 2022, Seifhennersdorf: Elektronischer Handel und 

E-Commerce 

• 10. Mai 2022, Dresden: Robot Valley Dresden 

• 18. Mai 2022, Zwickau: Mobilität - Infrastruktur für die 

Zukunft 

• 24. Mai 2022, Leipzig: New Work – Die neue Arbeitswelt  
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